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34. Jahrgang. III. Nr. 41. 19. August 1882.

J a h r e s a b o n n e m e n t (portofrei in der ganzen Schweiz): 4 Franken.
Einrükungsgebühr per Zeile 15 Ep. — Inserate sind franko an die Expedition einzusenden.

Druk und Expedition der Stämpflischen Buchdrukerei in Born.

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vorn 11. August 1882.)

Nachdem die französische Regierung die Geneigtheit ausge-
sprochen, für die aus der Schweiz stammenden, nach französischem
Gebiete in Miethe gegebenen Pianos, welche innerhalb 6 Monaten
wieder an den ursprünglichen Versender zurückkehren, unter Vor-
behalt der Reciprocität zollfreie Einfuhr nach Frankreich zu ge-
statten, hat der Bundesrath beschlossen, auch für französische Kla-
viere , welche von Bewohnern schweizerischen Gebietes in Miethe
genommen werden, die 6monatliche Freipaßabfertigung zuzulassen.

(Vom 14. August 1882.)

Mit Schreiben vorn obigen Datum hat der Geschäftsträger der
Vereinigten Staaten von Nordamerika, Herr M. J. C r a m e r , dem
Bundesrathe angezeigt , daß er von seiner Regierung unterm
20. Juli d. J. zum Minister-Residenten und Generalkonsul bei der
schweizerischen Eidgenossenschaft ernannt worden sei.

Das neue Kreditiv hat Herr Cramer dem Herrn Bundespräsi-
denten B a vi er am gleichen Tage überreicht.

Der Bundesrath hat zwei Professoren am eidg. Polytechnikum,
nämlich die Herren F l i egn er und S t a d i e r , für eine neue Amts-
dauer von 10 Jahren in ihren bisherigen Stellungen wieder ge-
wählt.
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Herr Emil H i l g a r d , von Belleville (Nordamerika), und Herr
August T u e h s c h m i d , von Thundorf (Thurgau), beide seit 1881
Assistenten am eidg. Polytechnikum, haben auf ihr Verlangen hin
die Entlassung von ihren Stellen auf Ende künftigen Monats er-
halten, unter Verdankung der geleisteten guten Dienste.

Der Bundesrath hat dem west schweizerischen Kavallerieverein
an das am 30. dieses Monats in Yverdon stattfindende M i l i t ä r -
r e i t e n eine Ehrengabe von Fr. 250 in baar bewilligt.

(Vom 18. August 1882.)

Mit Noté vom 11. d. Mts. hat die Regierung des Großherzog-
thums L u x e m b u r g dem schweizerischen Bundesrathe zur Kenntniß
gebracht, daß sie durch ein unterm 4. dies vom Großherzog sank-
tionirtes Gesetz ermächtigt worden sei, der in Bern am 3. No
vember 1881 abgeschlossenen internationalen Phylloxéra-Ueberein-
kunft*) beizutreten.

Vom Bundesrathe sind gewählt worden :

(am 14. August 1882)

als Posthalterin in Orsières : Frau Rosalie Escher-Rubin, v. Saanen
(Bern), Telegraphistin in Or-
sières (Wallis) ;

(am 18. August 1882)

als Telegraphist in Zürich : Hr. Pietro Bolzani, von Bellinzona,
derzeit Telegraphist in Ander-
matt (Uri);

„ „ „ Aarberg : „ Friedrich Jenni, von Eggiwyl
(Bern), Posthalter in Aarberg
(Bern).

*) Siehe eidg. Gesetzsammlung, n. F., Band VI, Seite 228.
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